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Presseartikel für das Südstadt-Journal

Datum: 11.03.2007

Die Grüne Bezirksratsfraktion stellt sich und ihre Arbeit vor

Liebe MitbürgerInnen, nach den für die Grünen erfolgreichen Kommunalwahlen haben wir Bezirksratsgrünen in Südstadt/Bult schnell unsere Arbeit aufgenommen. Als Fraktionsvorsitzender möchte ich Ihnen gern unsere Fraktion vorstellen und von ersten Erfolgen berichten. 

Ich bin Jurist, 34 Jahre und beruflich als politischer Fachreferent tätig. Mit meinen Kolleginnen Anne Kollenrott und Carola Walther-Opitz und unserem stellvertretenden Bezirksbürgermeister Ekkehard Meese haben wir Grüne zusammen mit der SPD im Bezirk gleich nach der Wahl ein gemeinsames Arbeitsprogramm erstellt, das Schwerpunkte bei der Bürgerbeteiligung setzt, die Integration von MigrantInnen und die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Behinderung als Querschnittsaufgaben definiert, die alle politischen Arbeitsbereiche durchziehen sollen, und unser Verständnis vom Bezirk Südstadt/Bult als sozialintegrativen Bezirk ausdrückt.

Noch im Dezember 2006 haben wir zusammen mit der SPD in den Haushaltsberatungen die finanziellen Voraussetzungen geschaffen für die Beleuchtung der Wege am Süd- und Westufer des Maschsees, für die ökologische Aufwertung von Spielplätzen und die konzeptionelle Umgestaltung des Bereichs nördlich des Stephansplatzes. Die Umsetzung dieser Projekte soll im Laufe des Jahres erfolgen.

Zudem haben wir maßgeblich Einfluss genommen auf die ökologische und anwohnerfreundliche Ausgestaltung des Bebauungsplans für den neuen Plus-Markt an der Tiestestraße 2, indem wir die Parkplätze auch für AnwohnerInnen rund um die Uhr nutzbar gemacht, für eine energiesparende Bauweise mit Photovoltaikanlagen auf dem Dach und deutlich mehr Fahrradanlehnbügel gesorgt haben.

Durch die Anfragen unserer Fraktion an die Verwaltung haben wir auf Missstände am Karl-Peters-Denkmal und an den Sammelcontainern Hildesheimer Straße/Ecke Schlägerstraße aufmerksam gemacht. Für Abhilfe bei den Verschmutzungen an dem Mahnmal wurde in der Folge bereits gesorgt. In der März-Sitzung des Bezirksrats werden wir eine Anfrage zu den mit laufenden Motoren und Kühlungen dauerparkenden LKW am Altenbekener Damm zwischen Alte Döhrener Straße und Maschsee stellen und gemeinsam mit der SPD eines unserer zahlreichen verkehrspolitischen Vorhaben umsetzen: die Nachrüstung der Ampeln im Bezirk für sehbehinderte Menschen. Wir haben also schon einiges erreicht, aber noch viel mehr vor. Darüber werden wir sie regelmäßig unter anderem an dieser Stelle und im Internet unter 

www.gruene-hannover.de/vorort/stadtteilgruppen
auf dem Laufenden halten. Über Ihre Anregungen und Kritik würde ich mich sehr freuen. 

Stephan Beins, Sohnreystraße 13, 30173 Hannover, 0511/3654855, stephan.beins@web.de









Rückfragen bitte an:

Ass. jur. Stephan Beins, Fraktionsvorsitzender Bündnis90/Die Grünen Bezirksratsfraktion Südstadt/Bult,Sohnreystraße 13, 30173 Hannover, Tel. 0511/3654855, 0175/2573825, stephan.beins@web.de


http://www.gruene-hannover.de/suedstadt-bult 
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